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Lesen Sie weiter auf S. 12

Verkehrsreport: Einige 
Straßen werden saniert

„Edeka“ in Handewitt wird erweitert

Im Ortsteil Handewitt rollt der 
Verkehr seit Wochen etwas 
anders als sonst. Der Alte Kir-
chenweg wird umgebaut und 
kann derzeit nur in nördlicher 
Richtung befahren werden. 
„Die Baumaßnahme ist im 
Plan“, teilte Bürgermeister 
Thomas Rasmussen auf Anfra-
ge mit. „Bis Ende August wird 
es mit der Fertigstellung aber 
noch dauern.“ Der Gemeinde-
rat beschäftigte sich mit dem 
Alten Kirchenweg zuletzt auf-
grund eines formellen Akts. Die 
Kommune hatte knappe 30.000 
Euro beim Straßendeckenun-

terhaltungsverband beantragt 
und leitet diese nun an die WEG 
Flensburg-Handewitt weiter, 
unter deren Regie das Projekt 
realisiert wird.
Eine größere Baustelle behin-
dert derzeit den Verkehr zwi-
schen Hüllerup und Großenwi-
ehe. Dort wird die Kreisstraße 
67 komplett erneuert. Der rund 
acht Kilometer lange Abschnitt 
kostet 1,2 Millionen Euro, die 
Kreis und Bund je zur Hälfte tra-
gen. Endlich, denkt sich manch 
einer in der Gemeinde Han-
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Beratungstermine nach telefonischer Vereinbarung! 

Termine in
der Kommunalpolitik
12. September, 19.30 Uhr: 
Infrastrukturausschuss (Gemeindeverwaltung Handewitt)

13. September, 19.30 Uhr: 
Planungs- und Umweltausschuss
(Sport- und Freizeitheim Jarplund)

19. September, 19.30 Uhr: 
Hauptausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)

20. September, 19.30 Uhr: 
Schul- und Sportausschuss
(Dänische Schule Handewitt)

26. September, 19.30 Uhr: 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss
(Aula der Gemeinschaftsschule Handewitt)

28. September, 19.30 Uhr: 
Sozial- und Kulturausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)

4. Oktober, 19.30 Uhr: 
Planungs- und Umweltausschuss
(Gemeindeverwaltung Handewitt)

Aktuelle Terminänderungen, 
Tagesordnungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen 
Gemeinde-Homepage www.handewitt.de

Hüllerup musste im Juli mit einer Straßensperrung leben

Die Schulstraße in Weding 
soll saniert werden
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dewitt. „Wir haben dem Kreis 
lange Zeit in den Ohren gele-
gen, dass dort saniert werden 
müsste“, erzählt Bürgermeister 
Thomas Rasmussen.
Auch der Landesbetrieb für Stra-
ßenbau und Verkehr (LBV-SH) 
möchte dieses Projekt von der 
To-Do-Liste streichen. Bislang 
hieß es, dass vor der Sanierung 
des Straßenkörpers erst das 
große Umspannwerk bei Hülle-
rup errichtet werden sollte. Nun 
ist die Lesart eine andere. „Die-
ses große Bauvorhaben hat sich 
schon mehrmals verschoben“, 
sagt LBVSH-Niederlassungschef 
Karl-Heinz Roos. „Wir wollen 
nun nicht mehr warten, da nicht 
abzusehen ist, wann das Um-
spannwerk wirklich gebaut wer-
den wird.“
Für die Sanierung der Kreis-
straße 67, die bereits 2014 
zwischen Neuholzkrug und der 
Kreuzung in Hüllerup erneuert 
wurde, gibt der LBV-SH einen 
klaren Zeitplan vor. Demnach 
ist das Schlimmste geschafft. 
Die Sperrung für den Durch-
gangverkehr wurde Ende Juli 
aufgehoben. Am 18. August soll 
die Sanierung der Kreisstraße 
67 abgeschlossen sein.
Auf kommunaler Ebene haben 
die Verantwortlichen als näch-
stes die Schulstraße in Weding 
im Visier. Ursprünglich sollte 
zwischen der Grundschule 
und dem Gewerbegebiet „Hei-
deland“ nur die Asphaltdecke 
erneuert werden. Doch ein In-
genieur riet zu einer umfang-
reichen Sanierung. Für die ge-
schätzten Kosten von 166.000 
Euro wurden Fördermittel 
beantragt. Die Umsetzung ist 
für die Sommerferien 2018 
vorgesehen. Im nächsten Früh-
jahr sollen die Bürger zu einer 
Info-Veranstaltung eingeladen 
werden. Thomas Rasmussen 
hatte schon jetzt eine beruhi-
gende Kunde für die Anwohner. 
„Beiträge werden nicht fällig“, 
sagte er. „Es handelt sich um 
keinen Ausbau, sondern nur um 
eine Sanierung.“ (ki) n

Bauarbeiten am 
Alten Kirchenweg
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Gemeindewehr: Ausbildung 
im H2O-Verbund

Das Handewitter Leben
Bei einem meiner ausgedehnten Spaziergänge, die manchmal 
auch in ausschweifende Gedankengänge münden, kam mir die 
Frage in den Sinn: Hat Handewitt eigentlich einen Ehrenbürger? 
Ich weiß von einigen Ehrenbürgermeistern, die spätestens zur Ge-
meindezusammenlegung vor einem Jahrzehnt, ausschieden. Aber 
ein Ehrenbürger ist mir persönlich noch nicht untergekommen. 
Gibt es so einen überhaupt? Flensburg hat wohl etliche. Mir fallen 
der preußische Generalfeldmarschall Edwin von Manteuffel, der 
Luftschiffpionier Hugo Eckener und die noch lebende Schauspie-
lerin Renate Delfs ein. Ob Handewitt auch eine solche Prominenz 
aufbieten kann?

Um die Lehrgänge für die an-
gehenden Truppmänner und 
Truppführer zu optimieren, ko-
operieren die 15 Feuerwehren 
der Gemeinde Handewitt und 
Harrislee sowie des Amtes Oe-
versee seit 2014. Die Zusam-
menarbeit firmiert als „H2O“ 
– zufällig die chemische Formel 
für Wasser, das bei den jüngs-
ten Abschlussübungen im Han-

dewitter Westermoor naturge-
mäß eine wichtige Rolle spielte.
Manchmal reicht das feuchte 
Element allerdings nicht aus, 
wie die angehenden Feuer-
wehrleute in ihrer Grundaus-
bildung lernten. Beim brennen-
denden Haufen alter Reifen, der 
viel Qualm absonderte, musste 
Schaummittel ergänzt werden, 
um den Brand zu ersticken. 

Pech, dass der Tümpel in der 
Nachbarschaft so dreckiges 
Wasser lieferte, dass sich die 
gemischte Substanz schwarz 
färbte. Dennoch bestanden 33 
Kandidaten ihre Truppmann-
Ausbildung.
Insgesamt 18 neue Truppführer, 
darunter einige Atemschutz-
träger, bewiesen erste Füh-
rungsqualitäten. Das „Finale“ 
bildete eine Menschenrettung 
aus einem verqualmten und 
verwinkelten Gebäude. Die 
Aufgabe wurde erfüllt, und als 
Bonus wurde ein Schmetterling 
„geborgen“. Die insgesamt 15 
angeschlossenen Ortswehren 
veranstalteten zum dritten Mal 

einen gemeinsamen Lehrgang. 
In der Vergangenheit hatten die 
drei Gebietseinheiten in man-
chen Jahren über sehr wenige 
Absolventen geklagt. „Uns ist 
es wichtig, dass der Grund- und 
der erste Führungslehrgang je-
des Jahr stattfinden, damit sich 
alle Kameraden zügig fortbilden 
können und keine Warteliste 
entsteht“, erklärte Frank Thiel.
Der Handewitter Gemeinde-
wehrführer ist gleichzeitig der 
Leiter des Ausbildungsver-
bandes. Gerhard Nörenberg 
(FF Tarp) und Jan Hennings 
(FF Tarp) hatten seit März die 
Lehrgänge für die Truppmänner 
und Truppführer übernommen. 
Chris Behrendsen (FF Niehuus) 
fungierte als Seminarleiter, 
während Heiner Carstensen (FF 
Handewitt) sich um die kontinu-
ierliche Fortbildung des Ausbil-
derstabs kümmerte. (ki) n

Truppmänner bauten eine Wasserversorgung auf. Fotos: Ki

Einweisung durch den Ausbildungsleiter Frank Thiel

Eine Personenbergung in einem brennenden Gebäude 
erfordert geschultes Personal
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Ortswehr Ellund: „Heißausbildung“ 
in Enge-Sande
Der gefährlichste Teil der Tätig-
keit von Feuerwehrleuten stellt 
die Bekämpfung von Zimmer-, 
Wohnungs- und Kellerbränden 
dar. Hinzu kommt, dass sich der 
Charakter dieser Brände in den 
letzten Jahrzenten erheblich 
verändert hat. Früher waren die 
Einrichtungsgegenstände über-
wiegend aus Holz. Heute haben 
unterschiedlichste Kunststoffe 
Einzug in die Möbelfabrikation 
und in die Innenausstattungen 
von Büros und Wohnungen 
gefunden. Kommt es zu einem 
Feuer, entsteht in den Räum-
lichkeiten ein thermisch auf-
bereiteter Brandrauch, der sich 
zu einem explosionsfähigen 
Gemisch verwandeln kann. 
Kommt nun die Feuerwehr zum 
Einsatz, muss besonnen und rem wurden in einer in einem 

Bunker verbauten „Wohnung“ 
unter realen Bedingungen die 
Brandbekämpfung und die 
Rettung verunfallter Atem-
schutzgeräteträger in heißen 
und stark verrauchten Räum-
lichkeiten geübt. Zudem wur-
den die theoretisch erworbenen 
Grundkenntnisse des „Rauch-
leseseminars“ wie die Verbren-
nungsprozesse oder das Ver-
halten des Brandrauches bei 
der Durchzündung vertieft.
Alle Teilnehmer waren nach 
diesem Seminartag zwar kör-
perlich geschafft, aber auch 
begeistert von der Möglichkeit, 
unter realen Bedingungen die 
Innenbrandbekämpfung und 
die Rettung von Personen trai-
nieren zu können. „Wir waren 
sicherlich nicht das letzte Mal 
zur Brandausbildung in Enge-
Sande“, bilanzierte Ortswehr-
führer Richard Andersen. „Hier 
stehen speziell den Atem-
schutzgeräteträgern vielfältige 
Möglichkeiten der Ausbildung 
unter realen Bedingungen zur 
Verfügung.“ (HGB) n

mit Bedacht vorgegangen wer-
den.
Damit sich die Feuerwehren 
speziell auf diese Einsatzsze-
narien vorzubereiten können, 
hat die Firma „Firetraining 
Germany“ eine entsprechende 
Übungsanlage auf dem ehe-
maligen Bundeswehrgelände 
in Enge-Sande errichtet. Mit 
der Unterstützung des För-
dervereins der Feuerwehr El-
lund führte dieser Betrieb eine 
entsprechende theoretische 
Ausbildung im Rahmen eines 
„Rauchleseseminars“ in Ellund 
durch. In dieser Lerneinheit 
ging es speziell darum, den 
Brandrauch zu lesen, zu ver-
stehen und die verschiedenen 
Ventilations- (Luftaustausch in 
geschlossenen Räumen) und Strahlrohrtechniken anzuwen-

den.
Nach diesem Seminar folgte für 
13 Ellunder Atemschutzgerä-
teträger die „Heißausbildung“ 
in der Übungsanlage Enge-
Sande. Unter der fachlichen 
Leitung von Tore Schlichting 
wurden nach entsprechender 
Sicherheitseinweisung bei die-
ser ganztägigen Ausbildung die 
verschiedenen Stationen der 
holzbefeuerten Anlage – bei 
Temperaturen von zu 650 Grad 
– abgearbeitet. Unter ande-

Impressionen vom 
Seminartag in Enge-Sande
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C.ulturgut: Nach der Sommerpause 
ein kulturelles Feuerwerk
Im August herrscht kulturelle 
Sommerpause im „C.ulturgut“. 
Der Ticketschalter ist hinge-
gen auch in dieser Zeit wie 
gewohnt werktäglich zwischen 
13 und 15 Uhr besetzt. Und es 
kündigen sich einige Highlights 
an. Am 10. August startet der 
Vorverkauf für das Winterpro-
gramm der Niederdeutschen 
Bühne Rendsburg und für das 
neue Stück „Wennschon, denn-
schon“ der „Broschmann & 
Finke Theatercompany (16. und 
17. Dezember). Karten gibt es 
ab 20 Euro.
Die Niederdeutsche Bühne 
Rendsburg gastiert mit drei 
Programmen: am 17. Novem-
ber mit „De Neurosen-Kava-
lier“, am 18. Januar mit „Tante 
Adele rüümt op!“ und am 23. 
Februar mit „Tussipark“ – je-
weils um 19 Uhr. Dieses Jahr 
gibt es auch Abo-Tickets in 
allen Kategorien (Preise ab 35 
Euro für drei Vorstellungen).
Nach der Sommerpause geht 
es im „C.ulturgut“ am Freitag, 
1. September, weiter, und zwar 
mit „Piaf und Sinatra – Eine 
schwungvolle Musikrevue“. 
Beginn ist um 19 Uhr. Edith 
Piaf und Frank Sinatra wurden 
im Dezember 2015 beide 100 
Jahre jung. Dieses Jubiläum 
nehmen Birgit Lünsmann als 
Piaf und Philip Lüsebrink als Si-
natra in Begleitung von Klavier 
(Markus Bruker) und Akkordeon 
(Natalie Böttcher) zum Anlass, 
beide Stars endlich einander 
treffen zu lassen. Samt Überra-
schungsgästen.
Sie singen ihre unvergessenen 
Hits in vorwiegend neuer deut-
scher Fassung und erzählen 
Anekdoten ihrer Leben, zünden 
ein festliches, musikalisches 
Feuerwerk bei einem humor-
vollen Dinner for Two. Tickets 
sind für 19,50 Euro erhältlich.

Diesmal schon am ersten Sonn-
tag des Monats (3. September) 
sind die Türen ab 14 Uhr offen 
für den Tanztee. Es warten Kaf-
fee und Tee sowie Kuchen und 
Torten. Von 15 bis 18 Uhr kann 
zu musikalischer Begleitung 
live gespielt von Jan Eichwald 
getanzt werden. Der Eintritt be-
trägt fünf Euro.

Bei der Premiere von „Som-
merlang“ verzeichnete Richard 
Wester (oben) in Quern ein 
ausverkauftes Haus. Im 
„C.ulturgut“ werden er und die 
Band nochmals am 10. Sep-
tember ab 19 Uhr auftreten. 
„Sommerlang“ ist das neue 
Instrumental-Programm des 
Musikers und Komponisten, 
der sich eine Band erlesener 
Session-Musiker aus Hannover 
und Berlin zusammengestellt 
hat: Rolf Hammermüller (Piano), 
Thilo Brandt (Gitarren, Schlag-
zeug), Peter Pichl (Bass), Hilko 
Schomerus (Percussions) und 
Jutta Helm (Windharfe). Tickets 
sind für 24,90 Euro erhältlich
“Ist das Elton John, der da 
singt?”, kam die erstaunte Fra-
ge, als Andreas Schulte kürz-
lich spielte (unten). In der Tat: 

Was der Mann stimmlich und 
klaviertechnisch vorlegt, erin-
nert stark ans große englische 
Vorbild – und an dem will An-
dreas Schulte auch gemessen 
werden. Am Sonntag, 17. Sep-
tember, um 19 Uhr betritt er 
die Bühne des „C.ulturguts“. 
Tribute to Elton John ist die 
musikalische Verneigung vor 
einem der 
größten Musi-
ker der Rock- 
und Pop Ära: 
Sir Elton John. 
Einst das „En-
fant terrible“ 
mit grotesken 
Verkleidungen 
und überdi-
mensionalen 
Brillen. Heu-
te – als einer 
der genialsten 
Songschreiber 
der Popmu-
sik – von der 
Queen geadelt.
Den Sep-
tember be-
endet das 
„C.u l turgut“ 
g e m e i n s a m 
mit Heli Ihle-
feld und Hans-
Ruprecht Leiß. 
Am Freitag, 
29. Septem-
ber, um 19 Uhr 
liest Heli Ihle-
feld aus ihrem 
Gedichtband 

Tel. +49(0)461-99577110 | Alter Husumer Weg 222 | 24941 Flensburg
Tickets auch während der kulturellen Sommerpause 

an den Vorverkaufsstellen sowie im Haus werktags von 13-15 Uhr

C gutultur

Raum für Feste, Kunst und Kultur
SEPTEMBER

01.09. Piaf & Sinatra
FR 19:00 Chanson meets Swing 

03.09. Tanztee mit Live-Musik
SO 14-18 Kaffee und Tee sowie Kuchenauswahl

10.09. Richard Wester - Sommerlang
SO 19:00 Mit erlesenen Session-Musikern und Windharfe

17.09. Tribute to Elton John
SO 19:00 Andreas Schulte & Jonny Möller

20.09. Überraschungsabend
MI 19:00 Diesmal: geheimer Gast + mehr Überraschungen

29.09. Heli Ihlefeld und Hans-Ruprecht Leiß
FR 19:00 Blumen fallen von den Dächern - Lesung & Ausstellung

B
ild
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Info & Tickets

www.culturgut.eu

02.10. Oktoberfest - Ü40 Party
MO 19:30 Wies´n -Hits und mehr mit der Band Mamaloo 

08.10. Mobago - Special Concert
SO 19:00 Jonny Möller, Fjol van Forbach und Julia Schilinski

11.10. Überraschungsabend
MI 19:00 Eintritt frei 

15.10. Tanztee mit Live-Musik
SO 14-18 Kaffee und Tee sowie Kuchenauswahl

27.10. Harro & Gerd Füllgrabe
FR 19:00 Der ProSieben Extremreporter und seine weltreisenden  
 Eltern: „Gestern Alltag - heute Traumjob“ 

OKTOBER

ACHTUNG
TERMINÄNDERUNG!

Weiche,wo sonst_78x150_13.7..indd   1 13.07.17   12:43

„Blumen fallen von den Dä-
chern“. Außerdem wird sie an 
diesem Abend aus dem Buch 
„Auf Augenhöhe – Oder wie 
Frauen begannen, die Welt zu 
verändern“, einem Buch über 
ihre Begegnungen mit Willy 
Brandt, lesen. Hans-Ruprecht 
Leiß (unten) zeigt in einer klei-
nen Ausstellung einige Bilder 
aus dem Buch „Blumen fallen 
von den Dächern“ und dazu 
weitere Arbeiten aus der letzten 
Zeit. Tickets gibt es für zwölf 
Euro. (HGB) n

Heli Ihlefeld liest
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Die Abfallwirtschaft Schleswig-Flensburg GmbH 
(ASF) informiert: Schadstoffmobil on Tour
Auch im Herbst 2017 macht 
das ASF-Schadstoffmobil bei 
Ihnen halt:

Handewitt
Wiesharder Markt 3, 
EDEKA-Markt Jürgensen 
Sa. 30.09.2017
von 09:00 - 10:00

Augen auf bei der 
Schadstoffentsorgung!
Farbreste in den Ausguss oder 
Leuchtstoffröhren in den Müll? 
Bitte nicht! Denn in vielen all-
täglichen Abfällen sind stark 
umwelt- und gesundheitsschä-
digende Chemikalien enthalten, 
die einer besonderen Behand-
lung zugeführt werden müssen. 
Diese schadstoffhaltigen Ab-
fälle fachgerecht zu entsorgen, 
gehört mit zu den Aufgaben der 
Abfallwirtschaftsgesellschaft 
Schleswig-Flensburg (ASF). 
Die ASF bietet hierfür entwe-
der den Service vor Ort mit 
dem Schadstoffmobil oder die 
Abgabemöglichkeit auf den 
Recyclinghöfen an. Von „A“ 
wie „Abbeizer“ über „H“ wie 
„Holzschutzmittel“ bis „V“ wie 
„Verdünner“ können dort Son-
derabfälle in haushaltsüblicher 
Art und Menge ohne zusätzliche 
Gebühr abgegeben werden.

Hierzu ein paar Tipps
der ASF:
•  Deckel und leere Eimer 

von Wandfarben oder leere 
Spraydosen gehören wie 
alle anderen leeren Ver-
packungen in den Gelben 
Sack. Leere Glasflaschen 
gehören in den Glascontai-
ner.

 Tipp: Lassen Sie kleine 
Reste von Binderfarben im 
offenen Eimer aushärten. 
Die Reste klopfen Sie dann 
über der Restmülltonne aus 
und geben Eimer und De-
ckel in den Gelben Sack.

•  Ausgehärtete Altlacke, 
Wand- und Fassadenfarben, 
Pinsel, Rollen, Abstreifgitter 
und sonstige Maleruten-
silien können – sofern auf 
den Verpackungen nichts 
anderes vermerkt ist – pro-
blemlos in die Restmüllton-
ne gegeben werden.

 Tipp: Entsorgungshinweise 
auf der Originalverpackung 
beachten!

•  Geben Sie Ihre schadstoff-
haltigen Abfälle bitte mög-
lichst original verpackt (auf 
jeden Fall aber in einem gut 
verschlossenen, deutlich 
beschrifteten Behälter) ab, 
damit zweifelsfrei festge-

stellt werden kann, um was 
es sich handelt.

•  Verpacken Sie unterschied-
liche Stoffe bitte nicht zu-
sammen. Das erschwert das 
richtige Sortieren bei der 
Annahme.

•  Füllen Sie schadstoffhaltige 
Reste bitte nicht in Gefäße 
wie Mineralwasserflaschen 
oder Marmeladengläser um. 
Es besteht Vergiftungsge-
fahr!

•  Altöl ist von der Annahme 
ausgeschlossen. Hier gilt: 
heben Sie den Kaufbeleg 
auf, um die gleiche menge 
Altöl kostenlos zum Handel 
zurück bringen zu können.

•  Auch für Haushalts- und 
Autobatterien, Medikamente 
und Montageschaumdosen 
gibt es Rückgabemöglich-
keiten beim Handel oder 
über die jeweiligen Ver-
kaufsstellen.

Das ASF-Faltblatt zum Thema 
Schadstoffe gibt weitere Aus-
künfte und Tipps zu deren  Ent-
sorgung. Sie bekommen es am 
Schadstoffmobil, auf den ASF- 
Recyclinghöfen, in den Verwal-
tungen, in der ASF-Geschäfts-
stelle in Schleswig, Lollfuß 83.
Alternativ schauen Sie ins Inter-

net: https://www.asf-online.de/
privatkunden/schadstoffe

Unter Telefon (0 46 21) 85 72 
22 beantwortet die ASF-Kun-
denberatung gern weitere Fra-
gen zum Thema Schadstoffe 
oder allgemein zum Thema 
Abfall.

Information
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Grenzland Reit- und Fahrverein: 
Das große Sommerturnier

schaute vorbei und begrüßte 
Reiter und Besucher. Für alle 
sehr traurig: Der Parcours-
Chef entschied sich, sich zur 
Ruhe zu setzen. Heinrich-Wil-
helm Meyer, von allen liebevoll 
„Meyerchen“ genannt, sorgte 
jahrelang dafür, dass Reiter und 
Pferd einen anspruchsvollen 
Springplatz bei den Turnieren 
vorfanden. Sein Fachwissen 
und seine Kompetenz werden 
sehr fehlen.
Das Dach der Reithalle wird 
derzeit saniert. Die Reiter müs-
sen sich bis Ende August gedul-
den und draußen reiten, bis die 
Halle wieder benutzt werden 
kann. Der Reitverein plant im 
nächsten Jahr einen Tag der 
offenen Halle, um sich beim 
Sponsor Lars Nielsen und der 
Gemeinde zu bedanken.
Im Juni gab Johannes Beck-
Broichsitter, Pferdewirtschafts-
meister vom Johannenhof 
(Heist), dem GRFV die Ehre. 
Für ein Wochenende durften 

Reiter und ihre Pferde ganz 
individuell den Unterricht des 
Reitlehrers folgen. Johannes 
Beck-Broichsitter, bietet Ausbil-
dung in der klassischen Dres-
sur, im „Barocken Reiten“ und 
im Springen bundesweit, ja so-
gar in der Schweiz, in Kanada 
und in der USA, an. Mit Ruhe, 
Geduld und Witz unterstützte er 
im Einzelunterricht und in der 
Kleingruppe die Reiter, zeigte 
Lösungsmöglichkeiten und 
Ideenreichtum im Umgang mit 
dem Pferd.  
Marion Trunsch n

Viel Vorbereitung brauchte 
das große Sommerturnier des 
Grenzland Reit- und Fahrver-
eins Handewitt (GRFV), obwohl 
der Ausrichter das Anmelde-
Verfahren in professionelle 
Hände gegeben hatte. So trafen 
sich die Mitglieder schon tags 
zuvor um die Hindernisse auf 
den Springplatz zu stellen, den 
Richterturm vorzubereiten, letz-
te Aufräum- und Putzarbeiten 
zu erledigen. Bei bestem Wetter 
begann das Turnier am Sams-
tagmorgen mit E-Prüfungen 
im Springen und Dressur. Alles 
klappte reibungslos, alle hatten 
ihren Spaß. Trotz der Umleitung 
wegen der Bauarbeiten im Al-
ten Kirchenweg fanden alle 

Starter den Weg zur Reithalle. 
Neben den altbewährten Wett-
bewerben gab es in diesem 
Jahr auch die Hunter-Prüfung 
mit Hindernissen die 85 und 95 
Zentimeter hoch sind. Für die 
jüngsten Teilnehmer gab es die 
Longenreiter-Konkurrenz und 
die Reiterwettbewerbe. Abends 
wurde aufgeräumt, denn am 
Sonntag wurde das Turnier 
weitergeführt mit Prüfungen 
im A-Bereich. Am erfolgreichen 
Ende trauten sich einige Reiter 
sogar in die Klasse-L-Stilsprin-
gübung.
Viele Besucher ließen sich bei 
guter Bewirtung gerne zum 
Zuschauen nieder. Auch Bür-
germeister Thomas Rasmussen 

Viele Prüfungen im Springreiten

Verabschiedung von Wilhelm Meyer 
durch Vorsitzende Christina Schatz

Der Bürgermeister beglückwünscht Reiterin zum ersten Platz
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Steuer-, Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · Telefax +49 4608 9022-44

info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Joachim Otto

Steuerberater

Ronald Daas

Steuerberater

Dipl.-Betriebswirtin (FH)

Bettina Wunderlich

Steuerberaterin

Dipl.-Betriebswirt (FH)

Olaf Wunderlich

Steuerberater

15 · 24983 Handewitt

90 22-44

„Wir identifizieren uns
mit Ihrem Unternehmen“ Immer auf dem 

neuesten Stand!

Stellen Sie sich uns –
wir stellen uns auf Sie ein!

Steuerberatung

Wirtschaftsberatung

Unternehmensberatung

Jahresabschlussarbeiten

Steuererklärungen

Rechnungswesen

Personalwirtschaft

Nachfolgeberatung

Sanierungsberatung

Joachim Otto  · Olaf Wunderlich  · Bettina Wunderlich  · Ronald DaasJJJoaoa hchchiimim OOOttttoo · OOOllalafff WWuWu dndndererlilili hchch  · BBeBettttttiininaa WWuWu dndndererlilili hchch  · RRoRonanaldldld DDDaaaass

Sport

Nachricnten und News
vom FC Wiesharde

B-Mädchen glückliche 
Kreismeister
Die Kreismeisterschaft Schles-
wig-Flensburg der B-Mädchen 
ging in dieser Saison an die 
Mädels des FC Wiesharde. Mit 
großem Kampfgeist und Spaß 
am Fußball konnte die Truppe 
am Ende den Titel für sich be-
haupten. Nachdem im Winter 
auch der Titel des Kreismei-
sters in der Halle eingefahren 
worden war, entwickelte sich 
diese Saison zum vollen Er-
folg für die Mädels. Wer Lust 
und Spaß am Mädchenfußball 
hat, darf sich gerne bei einem 
Probetraining einen Eindruck 
machen. Ansprechpartner und 
Trainingszeiten finden sich auf 
der Homepage des FC Wieshar-
de.  Andreas Schmaucks

C-Jugend mit neuem 
Namen und neuen Trikots
Die zweite C-Jugend des FC 
Wiesharde freut sich sehr 
über einen neuen Satz Trikots. 
Der Dank geht an Kai Marius 
Sörensen, Standortleiter von 
„team energie Schleswig“, für 
die großzügige Spende. Zudem 

beteiligte sich der Förderverein 
des FC Wiesharde mit einem 
Zuschuss. „Es ist heute nicht 
immer leicht Sponsoren zu 
finden“, sagt FC-Trainer Udo 
Plöger. „Die ersten Pflichtspiele 
in den neuen Trikots beendeten 
wir positiv. Das ist hoffentlich 
ein gutes Omen für die neue 
Saison.“ In der letzten Saison 
lief die Mannschaft noch unter 
dem Namen der SG Wiesharde/
Schafflund/Lindewitt 3 auf. Die 
SG wurde allerdings zum 1. Juli 
aufgelöst. Deshalb firmiert die 
C-Jugend nun als FC Wieshar-
de 2.
Die letzte Serie begann mit 
einem großen Umbruch. Nur 
vier Spieler des alten Jahrgangs 
blieben, während 20 Akteure 
aus der D- in die C-Jugend auf-
rückten. Deshalb mussten sich 
viele Spieler an die neue Klasse 
gewöhnen. Es war nicht über-
raschend, dass sich die Quali-
fikationsrunde durchwachsen 
gestaltete. Mit nur einem Sieg 
bei fünf Partien langte es unter 
sechs Teams nur zu Rang fünf.
Danach lief es besser: Von 
zwölf Paarungen endeten sie-

Die erfolgreichen B-Mädchen
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Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstr. 11  |  24983 Handewitt  |  Tel.: +49 (0)4608 10 02  |  www.hansen-borg.de

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender und Geschäftsstelle: 
Frank Siedenbiedel · Alter Kirchenweg 29 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 19 51 · Mobil: 0176 – 61 50 80 41 · E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de

2. Vorsitzender: 
Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852
Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: 2.vorsitzender@fc-wiesharde.de

Frauen- und Mädchenfußball · 2.2.Vorsitzende: 
Doreen Wolfsen · Küsterlücke 44 · 24983 Handewitt
Tel.: 04608 – 97 24 24 · Mobil: 0175 – 46 46 336 · E-Mail: 2.2.vorsitzender@fc-wiesharde.de

Fußballobmann (Senioren): 
Ralf Schneck · Dorfstr. 35 · 24976 Handewitt · Tel.: 04630 – 852
Mobil: 0170 – 55 78 082 · E-Mail: fussballobmann@fc-wiesharde.de

Jugendkoordinator SG Wiesharde-Schafflund-Lindewitt: 
Bernd Schlott · Mobil: 0178-1856826, Tel.: 04608-8429015
E-Mail: jugendobmann@fc-wiesharde.de

Jugendobmann D, E, F, G-Jugend: 
E-Mail: geschaeftsstelle@fc-wiesharde.de

Schiedsrichterobmann: 
Harald Ewers · Treberg 10 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608 – 18 49
Mobil: 0175 - 65 46 55 1 · E-Mail: haraldewers@t-online.de

Die aktuellen Trainingszeiten aller Mannschaften des FC Wiesharde unter: www.fc-wiesharde.de

ben erfolgreich, zwei weitere mit 
einem Remis. Das reichte in der 
7er-Staffel für Platz drei. „Mit dem 
Ausgang waren wir doch einiger-
maßen zufrieden“, berichtet Udo 
Plöger. „Mit etwas mehr Glück 
hätte auch der zweite Platz he-
rausspringen können.“ Es fehlte 
nur ein Zähler. Ein interessante 
Randnotiz: Ein Flüchtling aus Sy-
rien wurde gut in die Mannschaft 
aufgenommen. Sein erstes Punkt-
spiel durfte er inzwischen bestrei-
ten... (HGB) n

Die C-Jugend bedankt sich bei Kai-Marius Sörensen (weißes Hemd) für die Trikots
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HERZSPORT      
Tag Was Wer Uhrzeit Ort Übungsleiter Telefon
Donnerstag Nachsorgegruppe  17:00-18:30 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587
Donnerstag Akutgruppe Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr. 18:30-20:00 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587

GYMNASTIK      
Montag Body Workout  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Montag Power-Workout  19:40-20:45 Thorsaal Sabrina Skibbe
Dienstag Joy-Arobic 50plus  18:00-19:00 Kleine Halle Anke Kehl 04639-7511
Dienstag Fitness Intervall Training  18:30-19:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Dienstag Body-Fitness  19:45-20:45 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Mittwoch Joy-Arobic 50plus  09:00-10:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Callanetics  10:00-11:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Sport für Jedermann Männer 18:00-19:30 Kleine Halle Axel Mademann 04608-365
Mittwoch Seniorensport Männer 18:00-19:30 Thorsaal Ingrid Raddatz
Donnerstag Körpertraining  09:00-10:00 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Donnerstag Pilates - geschlossener Kurs (Anmeldung) 17:30-18:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Donnerstag Flexi-Firness-Mix  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Freitag Step-Aerobic für alle  18:30-19:30 Thorsaal Astrid Beckmann 04608-973940

TURNEN      
Montag Geräteturnen ab 5 J. Anfänger I 14:30-15:30 Wikinghalle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Eltern-Kind-Turnen  16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:00-16:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 Jahr 16:00-17:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 5 Jahre 17:00-18:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Mittwoch Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Petra Mademann  04608-365
Mittwoch Eltern-Kind-Turnen ab 1 Jahr 16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen Fortgeschrittene I 14:00-15:30 Wikinghalle E. Wunderlich  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen Fortgeschrittene II 15:00-17:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985

SCHWIMMEN      
Mittwoch Seepferdchen - Silber ab 5 Jahren (nur n. Absprache) 13:00-16:00 Schwimmhalle Jarplund Margrit Johannsen 04608-971985

TENNIS      
Montag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Rainer Stephan  04608-6561
Dienstag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Rainer Stephan  04608-6561
Mittwoch  Frauen 16:00-20:00 Tennisplatz Bärbel Kirschner  04608-972801
Freitag  Kinder 15:00-16:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464
Freitag  Jugend 16:00-17:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464

VOLLEYBALL      
Dienstag  Herren 19:45-22:00 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067
Freitag  Freizeitgruppe 17:30-19:00 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067
Freitag  Herren 19:00-20:45 Kleine Halle Jürgen Laumeier  04608-1067

JUDO      
Samstag  ab 8 Jahren 13:00-14:30 Kleine Halle Fridjof Struck 0461-14684656
Samstag  bis 7 Jahre 14:30-16:00 Kleine Halle Fridjof Struck 0461-14684656

BADMINTON      
Montag  Schüler m/w 15:30-17:00 Wikinghalle 1 Carsten Delzer 0461-94020028
Donnerstag  Schüler m/w 15:30-17:00 Wikinghalle 1 Carsten Delzer 0461-94020028

KARATE      
Montag  Anfänger/Eltern-Kind-Karate/Unterstufe 17:30-18:30 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096
Mittwoch  Alle Gürtelstufen 19:45-21:00 Thorsaal Markus Acktun   0461-6756096
Freitag  Oberstufe 19:15-20:00 Thorsaal Markus Acktun   0461-6756096

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN      
Donnerstag  April – September: Radfahren 16:00 Tennisheim / Clubheim Klaus Sörensen 04608-6810

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de

SPORT IM HANDEWITTER SV

Fon. 04608. 972 880  |  www.momentsofharmonie.de

Unsere neue
ANTI-AGING THERAPIE

reduzierte Faltentiefe
nachhaltige Hautstraff ung

verbessertes Hautbild

Sanft zur Haut – maximaler Eff ekt!

Fon. 04608. 972 880  |  www.moments

Sanft zur Haut – maximaler Eff ekt!

Frank & Brigitte Erichsen
Handewitt  ·  Schafflund  ·  Großenwiehe 

Tel. 0 46 08 - 9 60 89
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Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/ 1333 · Telefax 04608/ 970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 9,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 10,50 Euro • Jugendliche: 11,50 Euro • Erwachsene: 15,00 Euro
Familienbeitrag: 30,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus fünf Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 6,00 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 E/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 2,60 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Fussball – Abteilungsleiter: Frank Siedenbiedel (Tel. 04608/971951)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 04604/989917)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Volleyball – Abteilungsleiter: Jürgen Laumeier (Tel. 04608/1067)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)

Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 | Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de

Modell „Schein“ 
von REIZ

Schein oder nicht Schein. 
Das ist keine Frage.
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Handewitter Sommerlauf: Das 
sportliche Ereignis am letzten Ferientag

form für ambitionierte Athleten 
etabliert, hat aber noch stärker 
den Breitensport-Charakter im 
Visier. Vom Bambini-Lauf bis 
zum Halbmarathon wird wieder 
alles angeboten. Die Strecken 
sind offiziell vermessen. Des-
halb zählt die Zehn-Kilometer-
Konkurrenz auch zum „Zippel´s 
Nord-Cup 2017“. Pikant: Aus-
gerechnet am letzten Ferientag 
wird im Rahmen der Distanzen 
über 2,5 und fünf Kilometer die 
internen Meisterschaften der 

Gemeinschaftsschule Hande-
witt und der dänischen Schule 
Jarplund ausgetragen.
Gleich vier musikalische „Hot 
Spots“ werden an der Stre-
cke für Stimmung sorgen. Der 
Spielmannszug Jübek wird sich 
im Osterkamp, am Ende des 
Aufstiegs, positionieren. Loko, 
der Trommler aus dem west-
afrikanischen Benin, wird die 
Einmündung der Siedlungsstra-
ße in den Alten Kirchenweg in 
Beschlag nehmen. Die Fußbal-

140 Helfer werden am 3. Sep-
tember wieder involviert sein, 
wenn ab 7.45 Uhr der Hande-
witter Sommerlauf das Sport-
zentrum und den Ortskern 
prägt. Die Ortswehr stellt die 
Streckenposten, die Jugend-
wehr kümmert sich um die 
Verpflegung, und der „Lauf-
treff Handewitt“ organisiert 
die Startnummern-Ausgabe 
im Thorsaal der Wikinghalle. 
„Dank dieser Unterstützung 
und unserer Erfahrung hat sich 
inzwischen eine Routine in den 
Abläufen eingestellt“, erklärt 
Cheforganisator Kai Hensen. „In 
den ersten Jahren war man vor 
der Veranstaltung noch viel auf-
geregter als nun, vor unserer 
elften Auflage.“

Bis zu 1333 Teilnehmer waren 
in den letzten Jahren gestartet. 
Keine Frage: Der Handewitter 
Sommerlauf hat sich als Platt-

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Vielen Dank für 
die Glückwunsche, 

Blumen und Geschenke 
zur Praxiserweiterung!

Streckenplan Halbmarathon (3 Runden à 7000 m)

Handewitt

Wikinghalle
Ziel

4
Start

Streckenplan 2500 / 5000 / 10000 m (1 Runde = 2500 m)

Handewitt

Wikinghalle
Ziel

1

2

3
Start

S O M M E R L A U F

11. HANDEWITTER
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www. m-m.sh

Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Datum: Dienstag, 5. September 2017, um 19.00 Uhr
Ort: Multifunktionsraum der Wikinghalle, 
 24983 Handewitt, Alter Kirchenweg 38

Vorläufige Tagesordnung
Top   1 Begrüßung
Top   2 Feststellung der ordnungsgemäßen 
 Einberufung und der Beschlussfähigkeit
Top   3 Totenehrung
Top   4 Genehmigung der Tagesordnung
Top   5 Grußworte
Top   6 Ehrung von Sportlerinnen und Sportlern
Top   7 Berichte:
7.1      1. Vorsitzender – Aussprache zum Bericht
7.2 2. Vorsitzender – Aussprache zum Bericht
7.3      Schatzmeister – Aussprache zum Bericht
Top   8 Bericht der Kassenprüfer 
Top   9 Entlastung des Vorstandes
Top  10 Anpassung der Mitgliedsbeiträge
Top  11 Wahlen  
11.1 2. Vorsitzende/r
11.2 Schatzmeister
11.3 Wahl eines/r Kassenprüfers/in (2 Jahre)
11.4 Wahl einer/s stellv. Jugendwartin/es
Top  12 Bestätigung neu gewählter Abteilungsleiter/innen
Top  13 Genehmigung des Haushaltsplanes 2017/2018
Top  14 Ehrungen verdienter Mitglieder/innen 
Top  15 Änderung der Vereinssatzung 
Top  16 Anträge
Top  17 Verschiedenes

Anträge können von jedem stimmberechtigten Mitglied gestellt werden. Sie sind mindestens drei Wochen, An-
träge auf Satzungsänderung mindestens zwei Monate vor dem Versammlungstermin beim Vorstand schriftlich 
einzureichen. Alle Anträge können gemäß Satzung in der Geschäftstelle eingesehen werden. Es wird nur über 
Anträge entschieden, die in die Tagesordnung aufgenommen sind, ausgenommen Anträge zur Geschäftsordnung.

Der Jahresbericht des abgelaufenen Geschäftsjahres liegt in der Geschäftsstelle ab dem 
31. August 2017 innerhalb der Öffnungszeiten zur Einsicht bereit.

Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme.

Mit sportlichem Gruß 
Horst Fleischmann (1. Vorsitzender) · Handewitt, 15. Mai 2017

ler des FC Wiesharde kommen 
in Handewitt-Berg zum Ein-
satz und versorgen die Läufer 
mit Bananen, Getränken und 
fetzigen Beats. Einen vierten 
Standort plant der Flensburger 
Musik-Stammtisch.
Im Terminkalender fett anstrei-
chen sollte man sich die Trai-
ningseinheiten im Vorfeld: Denn 
für die Lauf-Laien werden wie-
der spezielle Laufabende ange-
boten. Am 3., 10., 17., 24. und 
31. August, also immer don-
nerstags, bitten Kai Hensen und 
der „Lauftreff Handewitt“ auf 
die Strecke. Treffen ist jeweils 
um 19 Uhr am Osteingang der 
Wikinghalle, die Teilnahme ist 
gratis. (ki) n

Der Zeitplan
7.45 Uhr: Infos und Musik vom 
Showtruck
8.45 Uhr: Warm Up und Begrü-
ßungen 
9.00 Uhr: Bambinilauf 
9.15 Uhr: Kidslauf 
anschließend Siegerehrungen 
Bambini- und Kidslauf 
9.45 Uhr: 2500 Meter
10.15 Uhr: Jedermann-Läufe 
(5000 Meter)
10.20 Uhr: Nordic Walking und 
Walking
10.50 Uhr: Raiffeisenbank-
Halbmarathon und Staffel „Drei 
Freunde müsst ihr sein“ 
12.50 Uhr: Handewitter Som-
merlauf (10 Kilometer) 
anschließend Siegerehrungen
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Wir machen‘s möglich! www.team.de

team energie

Ihr starker  
Energiepartner!
 Heizöl  Diesel  Pellets
 Erdgas  Strom  AdBlue
 Schmierstoffe

Niebüll              Tel. 04661 96200 
Schleswig  Tel. 04621 306070  
Flensburg     Tel. 0461 144100

Der Handball-Terminkalender: 
Die nächsten Heimspiele

4. August, 19.00 Uhr (Jacob Cement Cup): SG – Skjern Handbold (Flens-Arena)

26. August, 19.30 Uhr (3. Liga): SG II – HSV Hannover (Wikinghalle)

27. August, 12.30 Uhr (Bundesliga): SG – TuS N-Lübbecke (Flens-Arena)

3. September, 15.00 Uhr (Bundesliga): SG – Rhein-Neckar Löwen (Flens-Arena)

9. September, 19.30 Uhr (3. Liga): SG II – HF Springe (Wikinghalle)

17. September, 17.00 Uhr (Jugend-Bundesliga): SG-A-Jugend – SC Magdeburg (Wikinghalle)

14. September, 19.00 Uhr (Bundesliga): SG – HC Erlangen (Flens-Arena)

27. September, 18.30 Uhr (Bundesliga): SG – TSG Ludwigshafen (Flens-Arena)

30. September, 17.00 Uhr (3. Liga): SG II – HSG Burgwedel (Wikinghalle)

30. September, 19.30 Uhr (Jugend-Bundesliga): SG-A-Jugend – VfL Bad Schwartau (Wikinghalle)

In Handewitt startet bei Spielen in der Flens-Arena 45 Minuten vor dem Anpfiff ein Gelenkbus von der Wikinghalle. Dieser Bus fährt 
25 Minuten nach dem Schlusspfiff nach Handewitt zurück. Tickets für die Bundesliga-Heimspiele gibt es beim SG-Plop-Shop, im 
SG-online-Shop, im Scandinavian Park Handewitt, im Citti-Park und in den sh:z-Ticketcentern (Tel.: 0461-8082163). 
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HSG HNH: Landesmeister
im Beachhandball
Anfang Juli fand die offizielle 
Landesmeisterschaft der C und 
B-Jugend im Beachhandball am 
Strand von Holnis statt. Dank 
des herrlichen Wetters und der 
tollen Organisation der Hand-
ballfreunde Flensburg/Munk-
brarup wurde die Veranstal-
tung zu einem tollen Event. Die 
HNH-Mädchen des Jahrgangs 
2001/2 setzten sich nach span-
nenden Spielen durch und qua-
lifizierten sich für die deutsche 
Meisterschaft. Diese wird Ende 
August in Nürnberg ausgetra-
gen. Die weibliche C-Jugend 
(03/04) der HSG HNH wurde in 
ihrer Altersklasse Vizemeister.

Jörg Salzer  n

Sport

HSG HANDEW
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NO

RD
 H

AR

RISLEE



84 Sport

www. m-m.sh

News & Nachrichten
aus der Handewitter Sportszene

Tennis: Ambitionen, Spaß 
und Verve bei den Schülern
Es wird erfolgreich Tennis 
in Handewitt gespielt. Ein 
Schrumpfen der Tennisabtei-
lung ist nicht vorhanden. Seit 
Beginn der Sommersaison 
spielen immer mehr Kinder 
im „Handewitter TC“. Mit dem 
neuen Trainer und sportlichen 
Leiter Kai Wollesen lernen Kin-
der ab dem ersten Schlag die 
richtige Technik für die künftige 
Karriere als Topspielerin oder 
Topspieler. Dies zeigte sich bei 
einem Kennenlern-Turnier be-
sonders deutlich.
Alle Schüler konnten im Klein-
feld begeistern und überzeugten 
dabei nicht nur Trainer, sondern 
auch alle interessierten Eltern 
und Zuschauer. Als Belohnung 
für den Wettbewerb lockte ein 
Eis für alle Kinder. Der Sieger 
des Wettbewerbs konnte eine 
kleine Balldose mit nach Hause 
nehmen. Am Ende des Turniers 
waren alle Gewinner. Alle waren 
mit Ambitionen, Spaß und Verve 
dabei. Zuschauer und weitere 
Kinder bezeugten Interesse und 
fragten nach Trainingsgruppen.
Mit der ersten Hälfte der 
Sommersaison wird auch der 
Grundstein für die Anmeldung 
neuer Jugendmannschaften in 

Sommer- sowie die kommen-
de Wintersaison gelegt. Diese 
werden dann im Bereich Kreis 
Schleswig-Flensburg ande-
ren Jugendmannschaften das 
Fürchten lehren.
Aber nicht nur Kinder interes-
sieren sich für Tennis. Tennis 
ist und bleibt für jeden Erwach-
senen eine Sportart, die bis ins 
höchste Alter gespielt werden 
kann. Die Tennis Abteilung freut 
sich über jeden Wieder- oder 
Neueinsteiger. Jeder kann und 
darf sich an unseren sportlichen 
Leiter wenden. Mit bewährten 
Trainingsmethoden und dem 
praktischen kleinen Tipp kann 
jeder Spieler mehr aus sich he-
rausholen. Das Training erfolgt 
dann nach den Wünschen der 
Schüler.  
Kai Wollesen n

Judo: Drei Bezirksmeister 
aus Handewitt
Ende Juni fuhren fünf Judoka 
vom Handewitter SV zusam-
men mit ihrem Trainer Fridjof 
Struck zur schleswig-holstei-
nischen Bezirksmeisterschaft 
Nord nach Sylt. Die „Hande-
witter Gürteltiere“ fuhren mit 
dem Zug von Klanxbüll über 
den Hindenburgdamm auf die 
Insel. Schon die Fahrt dorthin 

war toll. Alle haben viel gelacht 
und viel gesehen. So zum Bei-
spiel die grünen „reisenden 
Riesen im Wind“ am Wester-
länder Bahnhof. Diese großen, 
grünen Skulpturen sind bereits 
16 Jahre alt und damit älter als 
die Judo-Kämpfer, die in den 
Altersklassen U12 und U15 zum 
Wettkampf antraten. 
Angekommen in der Sporthalle 
der Sylter Regionalschule hat-
te der Judo-Verein vor Ort, der 
TSV Westerland, bereits alles 
vorbereitet, sodass die Teilneh-
mer nach dem Wiegen gleich 
den Gewichtsklassen zugeord-
net wurden. Es folgten viele 
spannende Wettkämpfe. Die 
„Handewitter Gürteltiere“ feu-
erten sich gegenseitig kräftig 
an. Das tat richtig gut und hat 
sehr geholfen, wenn man auf 
der Judo-Matte die Unterstüt-
zung vom ganzen Team spür-
te. Lavinia Gosau (Jg. 2007), 
Lena Teichmann (Jg. 2003) und 
Franklin Bornemann (Jg. 2001) 

wurden Bezirksmeisterinnen 
und Bezirksmeister. Über den 
zweiten Platz durfte sich Scir-
occo Sierth (Jg. 2007) freuen. 
Bronze in der Altersklasse U15 
ging an Patrick Pabjaniak (Jg. 
2002).
Lavinia Gosau und Scirocco 
Sierth hatten sich damit erst-
mals für die Landesmeister-
schaft qualifiziert, die nur zwei 
Wochen später in Neumün-
ster stattfand. Scirocco Sierth 
konnte sich dort mit einem 
großartigen zweiten Platz aufs 
Treppchen kämpfen und erhielt 
die Silber-Medaille in ihrer Al-
ters- und Gewichtsklasse. Die 
Stimmung bei den Turnieren ist 
immer unbeschreiblich schön 
und super aufregend.
Magst Du auch mal reinschnup-
pern? Dann komm doch einfach 
mal vorbei. Die Großen (ab 12 
Jahre) trainieren immer sams-
tags von 13 bis 14.30 Uhr und 
die Kleinen (6 bis 11 Jahre) von 
14.30 bis 16 Uhr in der kleinen 
Halle der Gemeinschaftsschule 
Handewitt. Oder Du guckst ein-
fach mal als Zuschauer bei der 
nächsten Gürtelprüfung am 14. 
Oktober um 13 Uhr zu. Du bist 
herzlich Willkommen.  
L. Gosau/S. Sierth n

Die Teilnehmer des Kennenlern-Turniers

Glückliche Sportler und stolzer 
Trainer bei der Bezirksmeisterschaft

„Reisende Riesen
im Wind“
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Frühmorgens startete die VdK 
Gruppe Flensburg-Weiche/
Handewitt Richtung Mosel. Hit-
ze bis zu 38 Grad machte allen 
zu schaffen. Dafür erreichte die 
Gruppe ohne großen Stau ge-
gen Abend das idyllische Ernst 
an der Mosel. Das Hotel Poll-
mann war sehr ansprechend, 
die Zimmer sehr sauber, und 
das Essen reichlich und sehr 
gut. Erschöpft wurden die 
Zimmer bezogen und die erste 
Mahlzeit genossen.
Am Dienstag wurde ein klei-
ner Rundgang durch Cochem 
unternommen. Mit dem Schiff 
ging es nach Beilstein, wo eine 

kleine Stadtführung stattfand. 
Vorbei am steilsten Weinberg 
Bremm-Calmont, der Klosterru-
ine Stuben und der Marienburg 
endete der Tag in Ernst. Abends 
wurde vom Wirt eine Weinprobe 
in den Kellergewölben des Ho-
tels angeboten.
Am Mittwoch war Trier das Ziel, 
die älteste Stadt Deutschlands. 
Prächtige Bauten zeugen noch 
heute von der damaligen Bau-
kunst. Auf der Rückfahrt durch 
die Weinberge wurde ober-
halb des bekannten Weinortes 
Piesport ein Stopp eingelegt. 
Mit einem traumhaften Blick 
auf die Moselschleife. Zudem 

konnte die Steilheit der Wein-
berge bewundert werden. 
Nächstes Ziel war Bernkastel-
Kues mit seinem guterhaltenen 
mittelalterlichen Stadtkern und 
sehr schönen Fachwerkhäu-
sern.
Am Donnerstag ging die Fahrt 
durch die Vulkan-Eifel zu den 
Maaren, vorbei am Nürnbur-
gring. Dann weiter durch das 
schöne Ahrtal nach Ahrwei-
ler. In der Mittagspause wur-
den das südliche Stadttor und 
die Altstadt erkundet, bevor 
es nach Maria-Laach ging. 
Ein interessanter Filmvortrag 
stimmte die Gruppe auf die 

sehenswerte Benediktinerabtei 
ein. Auf der Rückfahrt gab es 
am Aussichtspunkt Blumslay 
an der riesigen Moseltalbrücke 
einen herrlichen Blick über das 
Moseltal. Dort hatte man einen 
atemberaubenden Blick auf 
den steilsten Weinberg Europas 
und auf die Mosel. Abends bot 
der Wirt eine Führung durch 
das neu eröffnete, interessante 
Moselland-Museum.
Am Freitag wurde Luxemburg 
angesteuert. Nach einem Blick 
auf die Kasematten und der 
alten Brücke wurde die Kirche 
besichtigt. Vorbei an den Sitz 
der Großherzogsfamilie und der 
Innenstadt wurde wegen dem 
Regen vorzeitig die Rückfahrt 
durch das Europa-, Diplomaten- 
und Bankenviertel angetreten. 
Am Samstagmorgen ging es 
mit vielen neuen Eindrücken 
heimwärts gen Norden.  
Im Juni führte die monatliche 
Bustour den VdK-Ortsverband  
nach Wrohm ins „Alte  Fähr-
haus Lexfähre“. Die Schafs-
kälte – zwölf Grad und Regen 
– konnte der fröhlichen Gruppe 
nichts anhaben.  Nach einer  
gemütlichen Fahrt durch die 

VdK-Ortsverband Weiche/Handewitt: 
Stippvisite an der Mosel

Roll-Up Banner „Haardesign Handewitt“

Format: 80 x 200 cm

Final:

Inh.: Silke Korf / Tel: 04608-61 44 
Hauptstraße 17 / 24983 Handewitt

Partner von: 

Lesen Sie weiter auf S. 86

Die Teilnehmer der Moselfahrt 2017
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Fahrten und Termine
mit dem VdK Ortsverband 
Flensburg-Weiche/Handewitt
9. August: Dithmarscher Buffet mit Eidertörn
7. September: Elbfähre Cuxhaven
11. Oktober: Kohlbuffet und KOHLosseum
19. November: Rübenmusessen in Westre
6. Dezember: Entenessen in Busdorf
9. Dezember, 14 Uhr, Tanzschule Waibl: Adventsfeier
Zu allen Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen. Es 
wird um rechtzeitige Anmeldung gebeten. Nähere Informatio-
nen bei Karin Ideus (Tel.: 04630-271) und Gudrun Schmidt 
(Tel.: 0461-43892).

grüne Landschaft und voller 
Vorfreude  auf das leckere Es-
sen wurde die Gaststätte  an 
der Eider erreicht, wo Spargel, 
Fisch, Fleisch und Gemüse duf-
teten. Zum Nachtisch gab es 
köstliches Eis, Obstsalat und 
sogar Wackelpudding. So ge-
stärkt ging die Fahrt weiter über 
Pahlen, Erfde, Norderstapel und  
Bergenhusen durch die Eider-
Sorge-Region nach Meggerdorf 
und nach Fockbek ins Café. Im 
großen, gemütlich und stilvoll 
eingerichteten Saal erwarteten 
die Gäste liebevoll gedeckte 
Tische und riesige, selbstgeba-
ckene Torten. 
Im Juli führte die monatliche 
Tagestour des VdK zum Schiffs-
hebewerk nach Scharnebek in 
der Lüneburger Heide. Der Wet-
tergott meine es gut. So verlief 
die Fahrt über Neumünster, Bad 
Segeberg, Schwarzenbek nach 
Lauenburg. Dort querten die 
Nordlichter den Elbe-Seiten-
Kanal und erreichten Blecke-
de. Im Örtchen Knarze wartete 

schon das Mittagessen. Nach 
leckeren hausgemachten Rou-
laden, Rotkohl und Knödeln 
war das Ziel erreicht. An der 
Kreuzung des Elbe-Seiten-Ka-
nals mit der Elbe konnte man 
im Infozentrum das gewaltige 
Schiffshebewerk im Kleinfor-
mat betrachten. Ein kleiner 
Spaziergang  entlang des Ka-
nals führte zum Schiff. Obwohl 
nicht unbedingt barrierefrei 
schafften alle den Einstieg. 
Dann fuhr das Schiff  in einen 
100 Meter langen und 5800 
Tonnen schweren Trog, der sich 
innerhalb von drei Minuten 38 
Meter anhob. Dann wendete 
das Schiff hinter der Schleuse 
und fuhr zurück. Sehr beeindru-
ckend!  
Am 15. Juli begrüßte der Orts-
verbandsvorsitzende Wilhelm 
Ideus bei strahlendem Son-
nenschein über 60 Personen, 
darunter Gäste aus den Orts-
verbänden Husby und Mürwik, 
zum traditionellen Sommerfest. 
Mit Schweinebraten und Sau-

erkraut und vielen gespendeten 
Salaten wurde der Nachmittag 
mit kurzweiligen Geschichten 
und fröhlicher Musik vom Lei-
erkastenmann ein voller Erfolg. 
Ein großes Dankeschön geht 
an Familie Ideus für ihr Enga-
gement und die Bereitstellung 
des Gartens für diese schöne 
Begegnungsmöglichkeit. 

Anne Christiansen/
Gudrun Schmidt n

Die Moselschleife

Musikalische Untermalung beim Sommerfest
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt......................................................04608/9040-0
Zentrale: Angelika Pietsch ..............................................04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen ..............................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger ................................................04608/9040-28
Personalamt: Christina Outzen .....................................04608/9040-24
Standesamt/Liegenschaften: Ralph Linne .................    04608/9040-25
IT-Organisation: Patric Hehne .......................................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen .......................04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke ...........................04608/9040-22
Bau-Planung-Ordnung: Rüdiger Vollmer .......................04608/9040-23
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel ..............................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer ...................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Reichert .........................04608/9040-26
Flüchtlingsangelegenheiten: Klaus Herbst ..................... 04608/904015
Steueramt: Angelika Hansen ........................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht .............................................04608/9040-37
Kämmerei: Uwe Hansen ...............................................04608/9040-20
Kämmerei: Svenja Gerhardts ........................................04608/9040-38
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber ...............................04608/9040-12
Gemeindekasse: Steffi Petersen ...................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz ....................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Karola Waterkamp ......................04608/9040-27
Bürgervorsteher: Bruno Lorenzen ...................................... 04608/1799

Polizei und Feuerwehr
Polizei Handewitt  ....................................................... 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord 
(Feuerwehr und Rettungsdienst)  ................................ 0461/99930230
Notruf  ............................................................................ 110 oder 112
Gemeindewehrführer Frank Thiel .................................. 04630/937291
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen ........................... 04608/1565
Ortswehrführer Handewitt Peter-Walter Johannsen ........... 04608/1371
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Detlef Hansen .................. 04630/403
Ortswehrführer Jarplund Kaj Boysen ............................. 0174/9158283
Ortswehrführer Weding Gunnar Otzen ................................. 04630/448

Gesundheit 
Ärzte: Melitta Dames, Stefan Beckmann, Dr. Stefan Jost ..... 04608/272
Ärztin: Dr. Voss  ............................................................. 04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund .......................................... 0461/979564

Ärzte: K. W. und C. Esenwein ......................................... 04608/606161
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz ...................................... 04608/7177
Zahnarzt Dr. Pfingsten  .................................................. 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding .................................................................... 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund ....... 0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie .......................... 04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin ............. 04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen  ........................................... 04608/608647
Apotheke Handewitt  ......................................................... 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt ........................................... 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt  .......................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski ........................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß .............................................. 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Gemeinschaftsschule Handewitt ..................................... 04608/90030
Gemeinschaftsschule, Standort Weding............................... 04630/498
Gemeinschaftsschule, Standort Jarplund ........................ 0461/979000
Dänische Schule Handewitt .............................................. 04608/6664
Dansk Skole Jarplund ..................................................... 0461/979304
Evangelischer Kindergarten .............................................. 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt ............................................. 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt ................................ 04608/608310
Waldkindergarten ....................................................... 0151/12308447
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek ..................... 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund ............................................ 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund .................................... 0461/979523
Kindergarten Weding......................................................... 04630/5315
Krippenhaus Handewitt ............................................... 04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt ............................................................. 04608/224
Pastorat Weding .............................................................. 04630/93244
Pastorat Oeversee ........................................................... 04630/93237
Handewitter SV ................................................................. 04608/1333
TSV Jarplund-Weding ..................................................... 0461/979283
H.I.S............................................................................ 04608/7003830
Kulturring ...................................................................... 04608/904017
Dorfmuseum ................................................................. 04608/970694
Schiedsamt: Gerd Geppert ................................................ 04608/6817
Sozialzentrum Handewitt ...............................................04608/9720-0

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Basteln, Lesen und vieles mehr mit Silke; 10.00 bis 11:30 Uhr 
• Therapeutisches Spielen im orangen Wintergarten mit Christina; 15.30 
bis 16.30 Uhr

Dienstag: Sitzgymnastik mit Carmen; 10.00 bis 10.30 Uhr • Therapeu-
tisches Spielen mit Christina; 10.30 bis 11.30 Uhr • Kegeln mit Fiona im 
orangen Wintergarten; 15.30 Uhr

Mittwoch: Sitzgymnastik mit Carmen; 10.00 bis 10.30 Uhr • Bingo mit 
Fiona im Speisesaal; 15.00 bis 17.30 Uhr

Donnerstag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.00 bis 11.00 
Uhr • Singen mit Fiona und Regina im orangen Wintergarten; 15.00 bis 
17.30 Uhr

Freitag: Therapeutisches Spielen mit Christina; 10.00 bis 11.00 Uhr • 
Singen mit Fiona und musikalischer Begleitung im orangen Wintergar-
ten; 15.00 bis 17.30 Uhr

Samstag: Zeitungsrunde oder Rätselspaß am Klavier; 11.00 bis 12.00 
Uhr • TV-Übertragung des Gottesdienstes im Wintergarten blau/grün; 
10.00 bis 11.00 Uhr

BESONDERE VERANSTALTUNGEN:
14. September, 15.00 Uhr: Tanztee des DRK-Ortsvereins
(mit „Sonny“ und „Frank“)

Interessierte Bürger sind herzlich willkommen.
Telefonische Anmeldung oder Information unter Telefon (97270)
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Ratgeber

Um seine Gesundheit dauer-
haft erhalten zu können, ist es 
wichtig, sich ständig um sie zu 
kümmern. Die fünf wichtigsten 
Punkte sind: ausreichend 
Schlaf, ausreichend Bewegung, 
vernünftige Ernährung, gutes 
Stressmanagement und auf die 
Signale des Körpers zu hören.
Jeder Erwachsene Mensch 
sollte pro Nacht mehr als sechs 
oder sieben Stunden schlafen, 
um den Körper nicht zu bela-
sten. Im Schlaf regeneriert das 
Gehirn, die Fettverbrennung ist 
nachts am höchsten, und im 
ganzen Körper vollzieht sich ein 
Heilungsprozess.
Bewegung ist für den Men-
schen enorm wichtig. Jeden 
Tag sollten mehr als 5000 
Schritte gemacht werden. Auch 
Training tut dem Körper gut 
und baut Stress ab. Ebenfalls 
wichtig ist es, nicht länger als 
eine Stunde am Stück zu sitzen. 
Dann sollte kurz aufgestanden 
und sich etwas bewegt werden.
Bei der Ernährung sollte darauf 
geachtet werden, dem Körper 
sowohl ausreichend Energie 
(Eiweiße, Fette und Zucker) als 
auch genügend Vitamine, Mine-

ralstoffe und Spurenelemente 
zuzuführen. Nur wenn dies al-
les ausreichend vorhanden ist, 
kann der Körper sich gut selbst 
regulieren und Krankheiten be-
kämpfen.
Außerdem benötigt der Mensch 
im Alltag Erholung. Besonders 
wenn der Stresslevel durch Ar-
beit und Familie ein hohes Ni-
veau aufweist, müssen genug 
Freiräume für die eigenen Wün-
sche geschaffen werden. Denn 
zu viel Stress macht krank! 
Krankheit entsteht meistens 
nicht plötzlich, sondern der 
Körper sendet schon vorher Si-
gnale. Die können vielschichtig 
sein – von leichten Schmerzen 
über eine schnellere Erschöp-
fung bis hin zu Schlafstörungen. 
Diese Zeichen sollte man nicht 
ignorieren. Vielmehr sollte man 
in solchen Fällen den Alltag 
anpassen und nicht zu lange 
damit warten, einen Arzt oder 
Therapeuten zu besuchen.
Autor Marco Asmussen ist Heil-
praktiker und Osteopath in Han-
dewitt. Haben Sie Fragen oder 
Themenwünsche? Dann schrei-
ben Sie einfach an info@oste-
opathie-asmussen.de. (HGB) n

Der Wohlfühl-Tipp: Was kann ich 
selbst für meine Gesundheit machen?

MARCO
ASMUSSEN

HEILPRAKTIKER

Osteopathie
Kinesiologisches Taping

Reiki

0176 - 32 22 91 48
 info@osteopathie-asmussen.de
www.osteopathie-asmussen.de

Marco Asmussen
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Wir kümmern uns!

Kauslundhof 5 / 24943 Flensburg
Tel.+49 (0) 461-70 71 80
info @fds-flensburg.de
www.fds-flensburg.de
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Hausarztpraxis Handewitt: Gemeinsam 
für die Gesundheit der Patienten

Nach vielen Jahrzehnten als 
engagierter Hausarzt in Han-
dewitt übergab Dr. Stefan Jost 
im Januar die Praxis am Wies-
harder Markt an Melitta Dames. 
„Für die Patienten konnten wir 
einen entspannten Übergang 
schaffen“, berichtet die neue 
Ärztin. Die Sorge, dass diese 
große Praxis ohne Nachfolger 
bleiben würde und somit die 
Versorgung von tausenden 
von Patienten gefährdet wäre, 
konnte zum Glück abgewen-
det werden. Nach kurzer Zeit 
erweiterte am 1. April Stefan 
Beckmann als Partner das An-
gebot in der Gemeinschaftspra-
xis. „Wir haben ein allgemein-
medizinisches, internistisches 
und bald auch ein kinderärzt-
liches Standbein“, erklärt Ste-
fan Beckmann. 
Keine Frage: Der Bedarf an ei-
ner umfassenden Versorgung 
ist groß. Die nach dem Aus-
scheiden von Stefan Jost ge-
gründete Gemeinschaftspraxis 
von Melitta Dames und Stefan 
Beckmann wird mit dem be-
währten Team dieser Praxis 
fortgeführt. „Never change a 
winning team, heißt es ja“, sa-

gen die beiden Mediziner. „Da-
her sind wir sehr froh, mit allen 
Mitarbeitern dieser Praxis auch 
weiterhin für unsere Patienten 
da zu sein“.
Eine Erweiterung des medizi-
nischen Angebotes ab 2018 ist 
geplant. „Handewitt wächst und 

damit auch die verbundenen 
Anforderungen und Aufgaben, 
denen wir uns gerne stellen“, 
betont Melitta Dames. Auf der 
neu gestalteten Website www.
hausarztpraxis-handewitt.de ist 
das gesamte Spektrum an Leis-
tungen zu finden. Rezepte und 

Termine können problemlos on-
line angefordert werden. „Wir 
sind für unsere Patienten da, 
damit wir mit ihnen gemeinsam 
ihre Gesundheit sichern kön-
nen“, lautet das Credo der Pra-
xis, dem sich das ganze Team 
verschrieben hat. (HGB) n

Die beiden neuen Ärzte: Melitta Dames und Stefan Beckmann



90 Gesundheit

Physiotherapie Kai Hensen: 
Sieben neue Behandlungsräume
Seit Anfang Juni hat die Physio-
therapie-Praxis am Wiesharder 
Markt 2 ein anderes Erschei-
nungsbild. Am Südende des 
Gebäudes ist der Eingangsbe-
reich, der mit dem Überdach 
deutlich präsenter wirkt als sein 
Vorgänger, komplett neu. „In-
zwischen hat sich alles einge-
spielt“, erzählt Praxis-Inhaber 
Kai Hensen. „Anfangs kamen 
viele Patienten durch die alte 
Tür, weil dort die Handwerker 

noch am arbeiten waren, dann 
haben wir ein Terrassenfenster 
eingesetzt.“
400 anstatt 290 Quadratmeter 
messen nun alle Räumlich-
keiten zusammen. Die Erwei-
terung war dringend nötig, um 
weitere Behandlungsmöglich-
keiten zu schaffen. „Der Bedarf 
ist da, Handewitt wächst“, er-
zählt Kai Hensen. Als im März 
in unmittelbarer Nachbarschaft 
ein Café auszog, griff er zu. Der 

Umfang der Maßnahmen er-
wies sich zwar als nicht ganz 
so umfangreich wie erwartet, 
die Handwerker waren aber 
dennoch neun Wochen im Ein-
satz. Einige Wände wurden 
entfernt, ein Durchbruch zur 
vorhandenen Praxis geschaffen 
und eine alte Toilette ausgeris-
sen. Neue Fußböden wurden 
verlegt, dann schritt der Maler 
im gesamten Gebäude zur Tat. 
Alles lief bei laufendem Betrieb. 
Nur an einem Mittwochnach-
mittag musste der Terminplan 
ausgesetzt werden: Die Mitar-

beiter einer Tischlerfirma aus 
Nordfriesland benötigten Platz, 
um den neuen Tresen zu mon-
tieren. Der alte Anmeldebereich 
wurde überflüssig und in den 
Trainingsraum einverleibt.
Das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Von einem langen Flur 
in Stiefelform gehen nun nicht 
nur die sieben alten, sondern 
auch die sechs neuen Behand-
lungsräume ab. Das Team von 
sieben Physiotherapeuten soll 
in absehbarer Zeit um zwei 
weitere Kräfte ergänzt werden. 
Der Raum „Handewitt“ ist et-
was größer als die anderen. 
Er hat ein Waschbecken und 
einen Büroplatz. Das Angebot 
der Praxis soll in gut zwei Jah-
ren um die Osteopathie ergänzt 
werden: Ingmar Brydda, seit 
elf Jahren Mitarbeiter, befindet 
sich derzeit auf der Zielgraden 
der entsprechenden Fortbil-
dung. Die dafür notwendige 
Qualifikation zum Heilpraktiker 
hat er bereits im Frühjahr er-
folgreich absolviert.
Er und Kai Hensen planen we-
gen einer späteren Praxisnach-
folge eine gemeinsame Zukunft 
in den neuen und erweiterten 
Praxisräumen. Der 52-jährige 
Inhaber hatte zum 1. Juli 2003 
seine Praxis eröffnet. Damals 
noch auf der anderen Seite des 
Wiesharder Markts. (ki) n

Ingmar Brydda und Kai Hensen im
neuen Behandlungsraum für Osteopathie

Der neue Eingangsbereich
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Autohaus Elsen: 
Eine neue Hebebühne 

Kurz vor Sommerbeginn tauch-
ten zwei Monteure bei „Auto-
haus Elsen“ in der Handewitter 
Werkstraße auf. Sie kamen im 
Auftrag von „Rotary Lift“ in den 
hohen Norden. Das US-amerika-
nische Unternehmen, mit Euro-

pa-Sitz im badischen Bräunlin-
gen, ist die weltweite Nummer 
eins bei Hebebühnen für Fahr-
zeuge. Ein Zwei-Säulen-Modell 
steht nun – nach zweitägiger 
Montage – auf der Geest und 
bedeutet eine klare Optimierung 

für den Werkstattalltag. „Von 
einer solchen Hebebühne der 
Premium-Klasse haben wir seit 
zehn Jahren geträumt“, strahlt 
der technische Betriebsleiter 
Stefan Elsen. „Vor allem unsere 
Caravan- und Wohnwagenkun-

den werden davon profitieren.“
Bislang mussten Wohnmobile, 
Kastenwagen oder Firmen-
transporter vor einer Repara-
tur entladen werden, um dann 
gewichtsreduziert auf einer 
herkömmlichen Vorrichtung 
„hochgebockt“ zu werden. 
Der Kfz-Mechaniker bewegte 
sich dann auf einem Rollbrett 
unter dem Vehikel. Die neue 
Hebebühne macht es nun für 
alle einfacher. Die Besitzer der 
Fahrzeuge sparen sich das Aus-
räumen, der Fachmann kann im 
Stehen seine Arbeit vollrichten. 
Das Ergebnis: eine höhere Fle-
xibilität und schnellere Bearbei-
tung von Aufträgen.
Das „Autohaus Elsen“ gehört 
seit Dekaden zu den festen Ver-
tretern der örtlichen Wirtschaft. 
Das vierköpfige Team kümmert 
sich um die Reparatur und War-
tung sämtlicher Fahrzeugtypen 
– auch Neuwagen. Als Dekra-
Stützpunkt bietet der Betrieb 
eine Vielzahl von Dienstlei-
stungen – vom Klima-Service 
bis hin zur Achsvermessung. 
(ki) n

Peter Hansen (l.) und 
Lars Tucholski schätzen 
die Arbeit an der neuen 

Hebebühne
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Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt 
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263 · www.sozialstation-handewitt.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Adler Apotheke
Andrea Braas · Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
KOSMIG GmbH 
Cornelia Esenwein · Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162
E-Mail: info@kosmig.de

HAUS UND BAUEN
Gebr. Beckmann e.K.  
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Heizung – Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330
Fax: 04608-1637 · www.georg-steenwerth.de
Dachdeckerei Meynau · Reinhard Boose 
Meynautal 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1566 · Fax: 04608-1313 
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@versanet.de
Baugeschäft Matthias Hansen 
Alter Kirchenweg 54 – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Baugeschäft Chr. Ketelsen e.K. 
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: TKete98881@aol.com · www.ketelsen-bau.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer 
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
RAVELLO Steinteppich 
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
KELO Baumarkt Handewitt GmbH
Wiesharder Straße 2-4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-606060
Fax: 04608-606010
Dachdeckerei Jobs GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Rudi Neitzel GmbH-Tiefbau
Heideland-Ost 34 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-93349
Fax: 0461-93353 · E-Mail: info@rudi-neitzel.de
Zimmerei Dirk Falkenhagen
Heideland-Süd 19 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-979031
Fax: 0461-99031 · E-Mail: info@zimmerei-falkenhagen.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanität-Solar-PV
Guido Woywod · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de · www.woywod-gmbh.de
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Raumschmiede UG (haftungsbeschränkt)
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254, 
E-Mail: Lorenzen-m@versanet.de
Der Fensterputzer Reichelt
24983 Handewitt · Telefon: 04608-9734834 · E-Mail: der-fensterputzer@t-online.de
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285 · Fax 0461-4304286
E-Mail: mail@baederwerft.de
Schaller Heizung-Sanitär
Ahrenshöh 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG
Stefan Heldt, Tim Schepler · Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250
E-Mail: info@heidebauelemente.de 

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzender: Frank Rzepka-Neumann, Telefon 0461-17219 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
CITROEN Autohaus Ruschinski 
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318 
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Lackierzentrum Thomsen
Michael Thomsen · Alter Kirchenweg 89 · 24983 Handewitt
www.lzt-lackiererei.de 

BESTATTUNGEN
Bestattungen Frank & Brigitte Erichsen 
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel 
Westerstraße 1-3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90080 

ELEKTROTECHNIK
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Bauernhof Petersen 
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen 
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Siegfried Bromberg OHG 
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273
www.galabau-bromberg.de
Gartenmöbel Wulff 
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de

GASTRONOMIE & URLAUB
Gasthof Handewitt 
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800
Fax: 04608-9716809 · www.gasthofhandewitt.de
Küstentreff
Medelbyer Weg 2 · 24983 Timmersiek · Telefon: 04608-972489 · Fax: 0461-8401174
E-Mail: eckhardhansen@t-online.de

GELDINSTITUT
Raiffeisenbank eG 
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90250
Fax: 04608-9025-90 · E-Mail: info@rbhandewitt.de · www.raibahandewitt.de
Nord-Ostsee Sparkasse 
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-8175555
Fax: 0461-8175599 · E-Mail: heiko.vollertsen@nospa.de · Internet: www.nospa.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Apotheke Handewitt · Volker Andresen 
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Green’s Fitness 
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-6608 ·  www.greens-fitness.de
info@greens-fitness.de  
Praxis für Physiotherapie Kai Hensen
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
Fax: 04608-608648 · E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
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IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
Fax: 04608-607032 · E-Mail: info@der-wohnexperte.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060
www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG 
Design-Couture Marlen Holthusen 
Ringstraße 34 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1042 · Fax: 1042
E-Mail: Marlen.Holthusen@t-online.de · www.designermode-holthusen.de
Moa Fashion, Angela und Joachim Schulz
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732390
Fräulein Spitz
Jennifer Eilers & Stefanie Höller GbR · Schulstraße 16 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-
9734999 · E-Mail: service@fraeulein-spitz.de, www.fräulein-spitz.de 

KOSMETIK & FRISUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Moments of Harmonie · Jessica Stotz
Hauptstraße 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972880
Gabriele Bock Friseur on Tour
Birkenweg 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609240 · Mobil: 0160-5040407 
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt Boy und Cord Jürgensen GmbH 
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 
Bäckermeister Bruno Lorenzen 
Hauptstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Fernseh-Janott · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-55500 · Fax: 0461-59699 
E-Mail: janott-tv@t-online.de 
Handewitter Gemeindeblatt 
Küsterlücke 35 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-972762
Fax: 04608-971859 · E-Mail: janki@online.de
Grafik Nissen
Kirchenweg 2 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-979787 · Fax: 0461-979786
E-Mail: info@grafik-nissen.de · Internet: www.grafik-nissen.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de
Way of Passion GmbH & Co.KG · Daniel Rathmann/Marcel Lettmann
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-973930-0 · wop@wayofpassion.de
www.wayofpassion.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343
info@lilienthal-fotografie.de · www.lilienthal-fotografie.de

METALL
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH 
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220 · Fax: 972222
E-Mail: kodo.handewitt@t-online.de · www.kodo.de
Ideen in Metall
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen 
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik 
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

PARTY- UND VERANSTALTUNGS-SERVICE
EMS Datentechnik & Veranstaltungsservice 
Rathausstraße 11 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23343
Fax: 0461-25575 · E-Mail: info@ems-flensburg.de · www.ems-handewitt.de

Swingolf Hüllerup
Bredstedter Straße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608- 9999809
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138

STEUERBERATER UND FINANZDIENSTLEISTUNG
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
Starke & Partner Wirtschaftsprüfer und Steuerberater
Lilienthalstraße 8 · 24944 Flensburg · Telefon: 0461-587828 · Fax: 0461-587878
Mobil: 0162-9158078 · E-Mail: s.peschel@starke-partner.de · E-Mai: leusch@stb-leusch.de 
Kontier-Service Schleswig-Holstein GmbH 
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft
Langberger 4 · 24941 Flensburg · Telefon: 04608-90903000 · E-Mail: info@tyskrevision.com

VERKEHR
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
chr.carstensen@spedition-carstensen.de · www.spedition-carstensen.de
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de

VERSICHERUNG
Provinzial, B. Asmussen und N. Lommatzsch 
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380
Fax: 0461-7003830 · E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Jürgensen und Partner Assekuranz 
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96242 · Fax: 04608-96243 
Allianz Generalvertretung Marc Redmann e.K.
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070
Fax: 0461-940071 · E-Mail: marc.redmann@allianz.de
Provinzial, Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Bürotechnik Flensburg GmbH 
Graf Zeppelin Straße 18 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-957770 · Fax: 0461-93020 
E-Mail:  info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90000 · Fax: 04608-900020
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerk GmbH
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Weding
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Arbeitsvermittlung Alexander Golowin
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-8789998
Mobil 0174-2977482 · E-Mail: alex-golowin@versanet.de · www.diearbeitsbeschaffer.de
Nordic Network Center
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com/de/70
BST Brandschutztechnik e.K. 
Steven Lorenzen · Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04605-1898888
Fax:04605-1898889 · info@bst-brandschutz.de · www.bst-brandschutz.de
Reku Vertrieb Nord GmbH
Sven Andresen und Andreas Johnsen · Lise-Meitner-Straße 2 · 24941 Flensburg
Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de · www.reku-vertrieb-nord.de
Tanzschule Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Kanzlei Luther 
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
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25 Jahre H.I.S.: Mehr als ein 
klassischer Gewerbeverein

www. m-m.sh

Akten, alte Zeitungsnotizen und 
Plakate füllen einen Tisch in der 
Handewitter Markthalle. Um ihn 
herum stehen vier ehemalige 
Vorsitzende und der aktuelle 
Amtsinhaber der Handewit-
ter Interessengemeinschaft 
Selbstständiger (H.I.S.). Sie stö-
bern in den Unterlagen, die die 
Geschichte ihres Vereins doku-
mentieren. Zur Sprache kommt 
die Gründung. „Wir brauchten 
damals zwei Anläufe“, erwähnt 
Klaus-Dieter Stotz amüsiert. 
„Beim ersten Mal war die Ein-
ladung falsch.“ An einem lau-
schigen Frühsommerabend – 
es war der 9. Juni 1992 – war 
dann aber alles klar: Im Gasthof 
Handewitt setzten 16 der 25 

Anwesenden ihre Unterschrift 
unter die neue Satzung. Zu-
gleich kürten sie Klaus-Dieter 
Stotz zum ersten Vorsitzenden.
Wenige Monate später, beim 
Weihnachtsbasar der Kirchen-
gemeinde, traten die Selbst-
ständigen erstmals öffentlich in 
Erscheinung. Das Maibaumfest 
des Fremdenverkehrsvereins 
bereicherten sie mit unter-
haltenden Komponenten wie 
Bauerndart und Ballonstechen 
für die Kinder. Ein Stammtisch 
etablierte sich einmal im Monat 
im damaligen „Wikinger“. Nach 
einem Jahr waren 33 Betriebe 
registriert, heute sind es 110. 
„Nur weil wir viele Aktivitäten 
starteten, teilweise mit selbst-

losem Engagement, haben 
wir eine stolze Mitgliederzahl 
erreicht“, erinnert Klaus-Die-
ter Stotz. Schnell zeigte sich, 
dass die H.I.S. mehr ist als ein 
klassischer Gewerbeverein. 
Freundschaften und Gesellig-
keit gehörten zum guten Ton. 
Ein dritter Rang beim Flens-
burger Drachenbootrennen 
war ein kollektives Erlebnis. 
„Wir als Meister Eder und sei-
ne Pumuckel feierten diesen 
Abschluss wie einen Sieg“, 
schmunzelt Niels Lommatzsch. 
Udo Beckmann schwärmt noch 
immer von vielen interessanten 
Betriebsführungen und der Be-
achparty vor rund einer Deka-
de. „Vier Anhänger Sand und 

Strandkörbe transportierten wir 
in die Markthalle“, erzählt er. 
„Wir hatten einen sehr aktiven 
Festausschuss.“ Das unterstri-
chen auch die Herbstmärkte, 
die bis 2003 auf eine große Re-
sonanz fielen.
Ein paar Tiefs mussten auch 
verdaut werden. 2005 konnte 
einige Monate lang der Vor-
sitz nicht besetzt werden, Ralf 
Hansen-Borg agierte als Inte-
rimschef. „Meine vordringliche 
Aufgabe war es, den Vorstand 
zu komplettieren“, berichtet 
er. Es fand sich Jörn Andresen, 
der zunächst einige Wunden zu 
versorgen hatte. Nach vehe-
menter Kritik aus Reihen der 
Selbstständigen an der Schule 

Musterküchen
stark reduziert!
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Die nächste Ausgabe erscheint:
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(Redaktions-Schluss: 14.09.17)

ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
• 0 46 08 / 97 27 62 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Wirtschaft

Thomsen Weding

direkt und frisch

Dorfstraße 6
24976 Handewitt-Weding

mobil 0171 2876643

MILCH ABHOL BAR

mobil 0171 2876643

DIE VORSITZENDEN
1992-1993 Klaus-Dieter Stotz

1993-2001 Holger Rasmussen

2001-2005 Udo Beckmann

2005 Ralf Hansen-Borg

(kommissarisch)

2005-2007 Jörn Andresen

2007-2009 Klaus-Dieter Stotz

seit 2009 Niels Lommatzsch

Das sind die Wünsche für die Zukunft
Klaus-Dieter Stotz: „Mehr Beteiligung und Input von den Mitgliedern, damit der Vorstand nicht immer 
vortanzen muss.“
Jörn Andresen: „Wenn der Vorstand weiterhin ein so gutes Händchen hat, wird die H.I.S. mit Glanz und 
Gloria dastehen.“
Ralf Hansen-Borg: „Die H.I.S. bleibt hoffentlich das soziales Netzwerk mit guten Ideen und Kreativität.“
Udo Beckmann: „Gute Resonanz bei den Betriebsführungen und gute Anregungen.“
Niels Lommatzsch: „Einen Stammtisch mit 80 Teilnehmern würde ich gerne einmal erleben.“

war das Verhältnis mit der Ge-
meinde für einige Zeit zerrüttet. 
Der Vorschlag, in Handewitt den 
höchsten Maibaum der Region 
aufzustellen, zerschellte am 
Veto der Politik. „Es brauchte 
ein paar private Gespräche mit 
dem Bürgermeister, um die An-
gelegenheit mit dem Maibaum 
zu heilen“, erzählt Jörn Andre-
sen. Danach revanchierte sich 
die H.I.S. mit dem „schönsten 

Festball überhaupt“. Sein Mot-
to: „Unter dem Sternenhim-
mel“. Ende 2008 stießen die 
Gewerbetreibende aus Jarp-
lund und Weding dazu. Ein Jahr 
später trat Niels Lommatzsch 
an. Er schrieb sich die Digita-
lisierung, die Wiederbelebung 
des traditionellen Laternenum-
zugs und eine Sponsorenwand 
in der Wikinghalle, mit der die 
Sportjugend gefördert wird, auf 

die Fahnen. Nun ist er bald so 
lange im Amt wie keiner seiner 
Vorgänger, mit denen er sich 
am 9. Juni, dem Gründungstag, 
zu einem gemütlichen Abend 
im Gasthof traf. Ein internes 
Oktoberfest soll das Jubiläum 
krönen. „Wir haben immer gut 
gewirtschaftet und haben jah-
relang Geld für dieses Fest zu-
rückgelegt“, erklärt Niels Lom-
matzsch. (ki) n

Foto links: Der aktuelle Vorstand. Von links: Frank Rzepka-Neumann, Sven Peschel, Niels Lommatzsch, Udo Beckmann und Ronald 
Daas. Foto: Jessica Stotz
Foto: mitte Fünf Vorsitzende auf einen Schlag. Von links: Klaus-Dieter Stotz, Udo Beckmann, Ralf Hansen-Borg, Jörn Andresen, Niels 
Lommatzsch. Es fehlt: Holger Rasmussen
Foto rechts: Ein großes Ereignis: Herbstmarkt 2003
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Warnweste im Auto mitzufüh-
ren. 
Diese Hinweise sind nur einige 
Beispiele. Sehr unterschiedlich 
sind in den verschiedenen Län-
dern auch etwa Tempolimits, 
Winterreifenpflicht und Maut-
gebühren geregelt. Jeder sollte 
sich rechtzeitig informieren. n

Von 
Rechtsan-
walt 
Sebastian 
Baur (Kanz-
lei BRINK & 
PARTNER, 
Flensburg). 
Mehr Infos 
– auch zu 
anderen Themen – unter 
www.brink-partner.de
Fragen oder Anregungen zu 
dieser Kolumne gerne per 
E-Mail an Sebastian Baur:
baur@brink-partner.de

Ratgeber

www. m-m.sh

Ratgeber: Rechtsfragen 
aus dem Alltag
Mit dem Auto in den Urlaub: 
Verkehrsrecht im Ausland
Sommer, Sonne, Sonnenschein, 
so soll es im Urlaub sein. Da ist 
Ärger fehl am Platz. Damit es 
dazu gar nicht kommt, sollten 
sich Reisende vorher über 
verkehrsrechtliche Besonder-
heiten im Urlaubsland informie-
ren. Denn: Natürlich gilt für den 
Straßenverkehr wie auch für 
die Unfallregulierung das Recht 
des Landes, in dem der Urlau-

ber gerade fährt. Hier einige 
Beispiele:

1. Promillegrenzen
In den meisten EU-Ländern 
gilt – wie in Deutschland – die 
0,5-Promille-Grenze. In Bel-
gien ist zwischen 0,5 und 0,8 
Promille die Verhängung eines 
Fahrverbots von drei Stunden 
möglich, natürlich neben einer 
saftigen Geldstrafe. In Ungarn 
darf gar nicht getrunken wer-

den, in Großbritannien dafür 
mehr: 0,8 lautet hier die Gren-
ze. Für Schweden gilt 0,2. 

2. Tagfahrlicht
Die Pflicht, auch tagsüber das 
Abblendlicht einzuschalten, gilt 
in den allermeisten Ländern der 
EU. Die höchsten Strafen bei 
Missachtung drohen in Italien 
(bis 143 Euro) und in Dänemark 
(67 Euro). In fast allen Ländern, 
die keine Taglichtpflicht für Au-
tos kennen, gilt diese aber für 
Motorräder, etwa in Deutsch-
land, Belgien, Frankreich und 
Griechenland. Nur in Irland, der 
Niederlande, Lichtenstein und 
Malta gibt es keine Taglicht-
pflicht.

3. Handy-Verbot
Das Telefonieren am Steuer 
mit Mobiltelefon ist fast über-
all verboten. In Spanien ist so-
gar das Tragen von Kopfhörern 
verboten. Erlaubt ist überall 
aber natürlich das Telefonieren 
mit Freisprechanlage. Nur in 
Schweden gibt es kein gene-
relles Verbot, passiert aber ein 
Unfall wegen Telefonierens am 
Steuer drohen hohe Strafen.

4. Warnweste und Co.
Überall in Europa gilt die buß-
geldbewehrte Pflicht, eine 








